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Teilhabeplanung und Unterstützte Kommunikation im 
Rahmen der Beratung durch die EUTB®

Tina Zeidler (Beratungsstelle NESSt Berlin)



UN-BRK, 2009

BTHG, 4 Stufen, 30.12.2016

SGB IX Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
Ziel: Stärkung der Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung

 § 32 EUTB „EINE FÜR ALLE“
 § 34 Hinweis auf EUTB



Begriffe aus dem Gesetz und aus den Förderrichtlinien

SSTÄRKUNG

SORIENTIERUNG

SINFORMATION

unabhängig von Leistungsträger und Leistungserbringer

niedrigschwelligauf Augenhöhe

von Peer zu Peer

EINE für ALLE

Umfeld stärken

Netzwerke

Empowerment

barrierefrei



Ratsuchende

Leistungs-
erbringer

Leistungs-
träger

Ratsuchende

Das sozialrechtliche Dreieck 



In Berlin:
12 EUTB-
Angebote

Deutschlandweit: ca. 500 Beratungsstellen www.teilhabebratung.de



Pflege
SGB XI / XII

Assistenz
SGB IX

Eingliederungs-
hilfe

SGB VIII / IX

Schwer-
behinderung

SGB IX

Heil- und 
Hilfsmittel

SGB V

Unterstützte 
Kommuni-

kation
Frühförderung

Kita
Schule

Leben mit 
besonderen

Bedürfnissen Weiteres

Teilhabe 
Rehabilitation



UK-Beratungs-
stelle empfehlen

UK-Fach-Beratung für 
Schul-Team für ein Kind

UK-Bedarf 
entdecken

erste UK-Fach-Beratung 
für Angehörige

UK-Fachberatung für 
Teilhabe-Assistenz

Unterstützen, um 
UK als Teilhabe-
Bedarf zu 
thematisieren UK-Beratung für 

Teilhabe-Planer_Innen 
(Eingliederungshilfe) für 
ein Kind

Teilhabeplanung und Unterstützte Kommunikation im Rahmen der Beratung

Unterstützte 
Kommunikation

Unterstützen 
beim Formulieren 
von Zielen zu UK

Vorbereitung der 
Teilhabeplanung 
mit UK Teilnahme an UK-Runde



nesst@kinderpflegenetzwerk.de

www.teilhabeberatung.de

mailto:nesst@kinderpflegenetzwerk.de
http://www.teilhabeberatung.de/
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